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Auszug aus der 
9. Sitzung des Gemeinderates Schnottwil 

 
 

vom Mittwoch, 16. Juni 2021, 19.00 – 21.45 Uhr 
Gemeindehaus Schnottwil 

 

 
 
Protokollgenehmigung 
 
Das Protokoll der 8. Sitzung vom Mittwoch, 2. Juni 2021 wird genehmigt. 
 
 
Verhandlungen 
 
(Öffentliche Geschäfte) 
 
 
01.0011 Reglementsoriginale  

Anpassung Anhang Dienst- und Gehaltsordnung; Bestätigung Zirku-
lationsbeschluss 

An der Gemeinderatssitzung vom 24. März 2021 hat der Gemeinderat über die Anpassungen 
im Anhang der Dienst- und Gehaltsordnung beschlossen. 
 
Unter anderem wurde entschieden, das Jahresgehalt für die Präsidien der Chilbikommission 
und des Wahlbüros von Fr. 500.00 auf Fr. 800.00 zu erhöhen. Ausserdem sollten das Sekre-
tariat der Rechnungsprüfungskommission sowie das Sekretariat des Wahlbüros neu mit 
Fr. 500.00 statt Fr. 300.00 entschädigt werden. 
 
Aufgrund interner Abklärungen und Rückmeldungen wurde festgestellt, dass eine höhere Ent-
schädigung des Rechnungsprüfungssekretariats nicht zu begründen ist und nicht gerechtfer-
tigt werden kann. 
 
Der Gemeinderat hat daher mit 6:1 Stimmen entschieden, das Gehalt des Rechnungsprü-
fungssekretariats bei Fr. 300.00 zu belassen und keine Erhöhung vorzunehmen.   
 
 
 
01.1121 Nachbargemeinden 

Ratstreffen mit Diessbach; Festlegung neuer Termin 

Das Ratstreffen mit der Gemeinde Diessbach bei Büren, welches für Freitag, den 21. Mai 
2021, vorgesehen war, wurde aufgrund der angespannten epidemiologischen Lage verscho-
ben. 
 
Folgender Termin wird dem Gemeinderat Diessbach für das Ratstreffen vorgeschlagen: 
Freitag, 20. August 2021 
 
Die Organisation liegt bei Gemeinderätin Pascale Lauper.  
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01.1841 Bundesfeier 
1.-Augustfeier; Durchführung oder Absage 

Letztes Jahr musste die 1.-Augustfeier aufgrund der Coronapandemie abgesagt werden. Die-
ses Jahr lässt die epidemiologische Lage eine Durchführung der Feier grundsätzlich zu. 
 
Bei gutem Wetter findet die 1.-Augustfeier jeweils im Steigrüebli statt. Aus Sicht des Gemein-
derates steht einer Durchführung im Freien nichts entgegen.  
 
Bei schlechter Witterung muss in die Mehrzweckhalle ausgewichen werden. Aufgrund der ak-
tuellen Abstands- und Hygienevorschriften gestaltet sich die Durchführung in der Mehrzweck-
halle womöglich schwierig und ist mit viel Aufwand verbunden. Da in den nächsten Tagen 
weitere Lockerungsschritte der Massnahmen durch den Bund bekannt gegeben werden, wird 
hier mit einem definitiven Entscheid zugewartet. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschliesst einstimmig, die 1.-Augustfeier bei gutem Wetter im Steigrüebli 
durchzuführen. Ob und in welcher Form die Feier bei schlechter Witterung stattfindet, wird 
nach der Bekanntgabe der Lockerungsschritte entschieden.  
 
Die Bevölkerung wird mittels Flugblatt informiert.  
 
 
 
 NAMENS DES GEMEINDERATES 
 
 
 
 sig. Stefan Schluep sig. Lena Kocher 
 Gemeindepräsident Gemeindeschreiberin 
 
 


